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Liebe Eltern,  
 
Ihre Kinder absolvierten in den vergangenen Wochen das Projekt „!Respect“. 
 
Sie lernten hier viel über den respektvollen, achtsamen Umgang miteinander. 
 
Um diesbezüglich eine Nachhaltigkeit zu erreichen, müssen wir alle an einem Strang ziehen 
und möchten Sie mit diesem Schreiben darüber informieren, in welcher Form körperliche 
Vergehen während der Schulzeit unmittelbar geahndet werden.  
 
Bereits auf dem Informationselternabend fiel der Begriff „stummer Schatten“. Hiermit ist 
folgendes gemeint:  
 
Schlägt, schubst, tritt, spuckt, beißt, kratzt, … ein Kind, folgt es in einer der darauffolgenden 
Pausen einer Pausenaufsicht als „stummer Schatten“.  
 
Dies wird auf einem Zettel vermerkt, den der Klassenlehrer dann in einem dafür 
vorgesehenen Ordner abheftet. Nach drei Vergehen, die den „stummen Schatten“ nach sich 
gezogen haben, findet ein Gespräch mit den Eltern des betroffenen Kindes statt. Starttermin 
ist Montag, 11.12.2017.  
 
Langfristig ist es natürlich erstrebenswert, dass die „stummen Schatten“ Ausnahmefälle 
bleiben und die Kinder - durch Übung, Wiederholung und Reflexion - die im Projekt erlernten 
Sätze zur Konfliktbewältigung selbstbewusst anwenden und Streitereien mit körperlichen 
Auseinandersetzungen so weitestgehend vermieden werden können.  
 
Sätze zur Konfliktbewältigung:  
 
1.  Lass das! Hör auf, mich zu ärgern!  

Ich möchte das nicht! So sprichst du nicht mit mir!  
 
2.  Hör auf oder ich hole die Lehrerin/den Lehrer!  
 
3.  So, jetzt hole ich die Lehrerin/den Lehrer!  
 
Das Kind geht zur Lehrerin/zum Lehrer und sagt den Lehrersatz:  
 
4.  … ärgert mich die ganze Zeit. Ich habe ihm/ihr schon mehrmals gesagt, er/sie soll 

aufhören, aber er/sie macht immer weiter. ICH BRAUCHE IHRE HILFE!  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Das Kollegium der GS Kaltenweide 
 
 
 
Link zum Interauftritt von „!Respect e.V.“: www.respect-in-school.de 
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Prima (Lern-)Klima – !Respect-Training an der Grundschule Kaltenweide

Liebe Eltern,

Ellenbogengesellschaft, zunehmende Verrohung und Aggressivität, abnehmende
Hemmschwellen hinsichtlich Gewalt, mangelnde Hilfsbereitschaft sowie das offen-
sichtliche Fehlen von Empathie beschäftigen unsere Gesellschaft und betreffen
schon die ganz Kleinen. Genau hier setzt !Respect an:

Das !SocialSkills Programm von !Respect fördert einen wertschätzenden Umgang in
der Grundschule.

Anhand von handlungsorientierten Spielen und Übungen werden ein respektvoller,
sozialverträglicher Umgang und deeskalierendes Verhalten in Konfliktsituationen
verbunden mit grundlegenden Strategien für den Umgang mit Beleidigungen,
Ausgrenzung und körperlicher Gewalt geschult und gefördert.

!SocialSkills ist wie folgt aufgebaut:

 Grundprogramm
je 6 Schulstunden pro Klasse in Begleitung der Klassenleitung für Klassen,
die in der Vergangenheit noch nicht am Programm teilgenommen haben

 Auffrischungsprogramm
je 2 Schulstunden für Klassen, die bereits am Grundprogramm in vorher-
gehenden Schuljahren teilgenommen haben

 Elternabend
in der Projekt-Woche

 Pädagogische(r) Fortbildungstag(e)
je 6 Stunden für Lehrerinnen und Lehrer sowie pädagogische Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus dem Ganztag

 Netzwerktreffen
Workshops und Fortbildungen für Schulleitungen und Projektteilnehmerinnen
und -teilnehmer

 Online-Coaching-Portal
mit einer umfassenden Sammlung an Unterrichtsmaterialien

Das oben genannte !SocialSkills-Grundprogramm für Schülerinnen und Schüler
sowie Klassenleitungen hat folgende Schwerpunkte:

 Selbstbehauptung und Teamfähigkeit verbessern
durch Bewegungsaufgaben mit beständig wechselnden Partnern
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 Respektvolle Konfliktlösung
mit körperlichen und sprachlichen Reaktionsübungen, Wut-Weg-Hilfen,
Kooperationsaufgaben und Rollenspielen

 Vereinbarungen und Gespräche
zum Meistern von Konflikten, u.a. die „Stopp-Regel“ in drei Schritten:
1. Sage, was du nicht magst. Welche Handlung genau soll der Andere

beenden?
„Stopp, hör auf, mich zu schubsen!“

2. Wenn der Ärger weitergeht, sage
„Stopp, hör jetzt damit auf! Sonst gehe ich zur Aufsicht!“

3. Bei weiterer Provokation (am selben Tag) sage
„Jetzt reicht es mir! Jetzt gehe ich zur Aufsicht, weil du nicht auf mich
hörst!“
und handele entsprechend.

!SocialSkills von !Respect ist zugeschnitten für Schülerinnen und Schüler im
Grundschulalter. Denn im Alter zwischen fünf und elf Jahren sind Kinder besonders
empfänglich und aufgeschlossen für diese Themen. Hiermit wird die Basis für einen
positiven und konstruktiven Umgang mit Konflikten im weiteren Leben gelegt.

Die !Respect-Schulung findet in bewegungsreichen Unterrichtseinheiten statt, da
Kinder auf diese Weise leichter und nachhaltiger lernen. Dank der durch das
Coaching gesteigerten Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit aller Schülerin-
nen und Schüler verbessert sich das Lernklima an Ihrer Schule deutlich.

Auch Lehrerinnen und Lehrer, pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie
Eltern werden von !Respect unterstützt und fortgebildet, so dass sie zukünftig noch
sicherer selbst präventiv und intervenierend bei Konflikten und Mobbing wirksam
werden können. Die nachhaltige Zusammenarbeit mit der Schule ermöglicht das
Erarbeiten eines individuellen Schulprofils zum Sozialen Lernen. Darüber hinaus
initiiert !Respect den regelmäßigen Austausch der Bildungseinrichtungen unter-
einander und organisiert regelmäßig Netzwerktreffen für Schulleitungen und
Projektteilnehmerinnen und -teilnehmer.

!Respect e.V. ist ein gemeinnütziger Verein zur Gewaltprävention, dessen Programm
sich seit vielen Jahren an Grundschulen bewährt hat. Die !Respect-Coaches kommen
alle aus dem Bildungs- und/oder Sportbereich und sind allesamt geschult und
erfahren. Auf unserer Website www.respect-in-school.de stehen weitere Informa-
tionen zu unserer Arbeit. Lehrmaterialien zu !Respect-Übungen und -Spielen finden
Sie auszugsweise unter www.respect-in-school.de/ueber-uns/handbuchblaetter-
auszuege/.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen, mit Ihren Kindern diese für Schule und Leben
wichtigen Themen erarbeiten zu dürfen.

Ihr Team von !Respect e.V.
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Mit Spiel, Spaß und
Bewegung zu einem
respektvollen Miteinander
in der Schule

Bildung verbessern
Chancen schaffen
!Respect fördern
Förderer werden!

Für ein Prima (Lern-)Klima!
Das !Respect-Team arbeitet seit vielen
Jahren erfolgreich an über 100 Schulen.
Dort sind die !Respect-Programme
mittlerweile unverzichtbar bei der
Erfüllung ihres Bildungsauftrags.
Viele Schulen sind hierfür auf
Zuwendungen von Stiftungen und
anderen Spendern angewiesen.
!Respect vernetzt Förderer und Schulen
bzw. deren Fördervereine.
!Respect sorgt auch dafür, dass das
soziale Engagement der Förderer in den
Medien wahrgenommen wird.

!Respect e.V.
Kahlendamm 10
30657 Hannover

info@respect-in-school.de
www.respect-in-school.de

Vereinsregister VR 202615

„Uns ist es wichtig, in unseren
Bildungsinstitutionen eine
Lernatmosphäre zu schaffen, in der
Lernen Freude bereitet und Leistung
möglich wird. Das Konzept von
!Respect hat uns überzeugt, und
daher unterstützen wir diese
Initiative gerne!“
 Andreas Dill
Vorstandsvorsitzender
STIFTUNG Sparda-Bank Hannover



Spiele und Übungen zur Verbesserung
von Selbstbehauptung, Team- und
Konfliktfähigkeit sowie
Schulung eines wert-
schätzenden
Umgangs

Achtsamkeitsübungen zur Stress- 
reduktion, Verbesserung von

Konzentration, Empathie,
Selbstregulation und

Impulskontrolle

• Training für Schülerinnen und Schüler • Hospitation
• Auffrischungskurse • Fort- und Weiterbildung des Lehrerkollegiums

• Elternabende • Netzwerktreffen • Online-Coaching

 ocialSkills  indfulness! S ! M„!Respect hat nun bereits das 5. Mal
stattgefunden und ist mittlerweile
fester Bestandteil unseres Schul- 
programms und unserer täglichen
Arbeit geworden. Ich bin mir sicher,
dass die Kinder einiges vom
Gelernten mit in die weiter- 
führenden Schulen nehmen.“
Annette Springhorn, Schulleiterin
GS Radewig, Herford

Programme zum sozial-
emotionalen Lernen
Coaching aller am
Bildungsprozess Beteiligten
Empowerment von
Lehrerinnen und Lehrern
Verbesserung des
Lernklimas
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